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[ca . 1637 ] 1

NOTIZEN [DES ZUGER STADT- UND AMTSRATES BEAT II . ZURLAUBEN]

"Notanda . Halb Fendiin - Pension.

Wan Provisor [Johann H ü s l e r ] minder äbscheidt und andere Sachen dem

[alt ] L [andvogt im Rheintal und derzeitigen Stadt - und Amtsrat Wolfgang]

W [ i c k a r t ] zuoschryben häte er wyl Jn der schuol zuoipliben 3 hats mit di-

ser usredj den Jungen döchtem vorzeschryben abgeschlagen . Muos sich also der

schuolmeister [Johann Hiffener]  unschuldigerwyss entgelten.

Darff fürwenden müsse die schlechte Tagsatzungen versächen ; was hat er nit

gern than ? wychen lahn.
2

Laufft . . . umb die gsandty gen Baden als wan es ein vererts ambt wäre.

Schw [ager ] Hans Heinrich Müller  durch syn Br [uder ] f . [Melchior ?]

Müller [den ] L . W. angredt 3 zeigt ahn hete es vor 2 oder 3 tagen gwust.

Khönne nit mehr hinder sich gähn . Doch welle er khünftigen Rath han . 0 Fuchs.



Bartli M o r g e t dem [alt ] Buwmeister [dev Stadt Zug , Hans Arnold]

Stöckli [n ] angeben L . W. habe sich mit mier verglichen . Khombt von Hein¬
rich . . . Hintersassen.

Das Comis ist den hauptlüthen andinget sagt Crispinus Meyenberg.

Nota was Hauptm . [Beat Jakob ] Meyenberg [Stadt - und Amtsrat ] zen Zy-

ten darum gredt . Vor [Sattler von Zug , Peter ] Schönbrunners  la¬

den einer geschworen der Tüfel soll Jn nemen Jch mües nit gsandter werden.

[Balthasar K o l i n ?, gen . ] Wyssli hat dublen Zeigt Jn einem Bing.

Jn schlimer Ordnung enweg Zogen nit nach alten brüchen " .

1 ) Diese Notizen dürften mit AH 67/109 in Zusammenhang stehen und somit auch
ca . 1637 entstanden sein.

2 ) Nickart war 1637 an der Tagsatzung der XIII Orte vom 29 . März bis 5 . April
in Baden Vertreter von Stadt und Amt Zug, s . EA V 2 , 1018 (Nr . 810 ) .

AH 69 , 42 (aufgeklebt)
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